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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

TV 1889 Gedern : VfL 1919 Lauterbach 
Samstag, 02.03.2024, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TV 1889 Gedern – 7:3 Heimerfolg

Auch dank Cora Leißner, welche ungeschlagen blieb, konnte der TV 1889 Gedern das Heimspiel
gegen den VfL 1919 Lauterbach in der Damen Verbandsliga Gr. Mitte mit 7:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielerinnen
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Cora
Leißner das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages
fixierte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0 gegen Hedrich / Spöhrer fanden Winter /
Kaltenschnee von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Einen weiteren Punkt erhielt
nachfolgend der TV 1889 Gedern, da Leißner / Reuter ihr Doppel kampflos verbuchen konnten.
Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holte Romina Winter beim 3:0 gegen Gertrud Ruge. Cora Leißner hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Doris Hedrich beim 12:10, 13:11, 13:11
wenig Probleme. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Laura Reuter danach bei der 1:
3-Niederlage gegen Gabriele Spöhrer hinnehmen. Leider musste Anne-Katrin Radmacher wenig
später ihr Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV 1889 Gedern. Beim
Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des TV 1889 Gedern und des VfL 1919 Lauterbach in
die Box. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Romina Winter bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Doris Hedrich noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hedrich zu Ende
ging. Beim 3:1-Erfolg von Cora Leißner gegen Gertrud Ruge ging nur der erste Satz verloren. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der kampflose
Sieg von Laura Reuter bescherte im Anschluss dem TV 1889 Gedern anschließend einen weiteren
Punkt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. 2:3 hieß es indes am Ende, als
Pia Kaltenschnee und Gabriele Spöhrer sich am Tisch gegenüber standen. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 3:1 (Kaltenschnee) und 17:11 (Spöhrer). Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach nun 13 Siegen in Folge heißt es für den TV 1889 Gedern nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TLV 1977 Eichenzell am 09.03.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des VfL 1919 Lauterbach wird nach nun 7 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen die TTG Büdingen-Lorbach erneut versuchen,
erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV 1889 Gedern

Doppel: Winter / Kaltenschnee 1:0, Leißner / Reuter 1:0 
Einzel: R. Winter 1:1, C. Leißner 2:0, L. Reuter 1:1, P. Kaltenschnee 1:1 

 VfL 1919 Lauterbach
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Doppel: Hedrich / Spöhrer 0:1, Ruge / Radmacher 0:1 
Einzel: D. Hedrich 1:1, G. Ruge 0:2, A. Radmacher 0:2, G. Spöhrer 2:0


